
11.09.2023 

 

 
Menschen mögen es hören! 

 

 

Liebe Freunde! diese Worte aus der letzten Rede Rudolf Steiners sind an die Herzen aller 
Michaeliten gerichtet in der Hoffnung, dass es unter den Millionen von Angehörigen 
dieser karmischen Gruppe, die auf der Erde inkarniert sind, mindestens 48 mutige Seelen 
sich gefunden werden, die die Anthroposophie zur Hauptsache ihres Lebens machen.  

Dieser Ruf beginnt mit neuer Kraft zu erklingen, da wir uns 
seinem hundertsten Jahrestag, dem 28. September 2024, 
sogar auch Michaeliszeit, nähern.  Deshalb können wir auf 
der bevorstehenden Konferenz aufrichtig und entschlossen 
auf den Ruf unseres Lehrers antworten, nicht nur in Worten, 
sondern auch in Taten. Und obwohl sich die prophetischen 
Worte Rudolf Steiners bereits erfüllt haben, dass, wenn 
Michaelshandlung auf Erden nicht gewinnt, die Zivilisation 
am Grabe sein wird, aber wenn wir schon jetzt Michaels 
Gedanken wahrnehmen und er in unserem Bewusstsein und 
in unseren Seelen leuchtet, dann werden die Reiter der 
Apokalypse, die eindeutig um die Welt marschieren, 
aufgehalten werden.  

Wenn in vier mal zwölf Menschen wenigstens innerhalb der nächsten Zeit der Michael-
Gedanke voll lebendig wird, in vier mal zwölf Menschen, die aber nicht durch sich selbst, 
sondern durch die Leitung des Goetheanum in Dornach als solche erkannt werden 
können, wenn in solchen vier mal zwölf Menschen Führer erstehen für Michael-
Festesstimmung,   dann  können  wir hinschauen  auf das Licht, das durch Michael-
Strömung und Michael-Taten über der Menschheit in der Zukunft sich ausbreiten wird. 

Daß das so ist, meine lieben Freunde, dazu habe ich versucht, mich aufzuraffen, um das 
wenigstens in diesen kurzen Worten Euch heute zu sagen. Für mehr würde heute noch 
meine Kraft nicht hinreichen. Aber das ist es, was aus den Worten heute zu Eurer Seele 
sprechen möge: Daß Ihr diesen Michael-Gedanken aufnehmet im Sinne desjenigen, was 
ein Michael-treues Herz empfinden kann, wenn, angetan mit dem Lichtesstrahlenkleide 
der Sonne, Michael erscheint, der zunächst weist und deutet auf dasjenige, was geschehen 
soll, damit dieses Michael-Kleid, dieses Lichtkleid, zu den Wellen der Worte werden kann, 
die die Christus-Worte sind, die die Weltenworte sind, die Welten-Logos in Menschheits-
Logos wandeln können. 

Rudolf Steiners “Letzte Rede” (GA 238)



  

Damit Michaels Sache auf Erden siegen kann, ist es notwendig, dass die 
Anthroposophische Gesellschaft eine esoterische Gesellschaft wird, das heißt die 
Anthroposophische Gesellschaft der Weihnachtstatung, in der die Anthroposophische 
Gesellschaft und die Anthroposophische Bewegung einzel sind!  

  

Eine einmalige Gelegenheit dazu ist der hundertjährige Kosmischzyklus der 
Weihnachtstatung, dank dem es möglich sein wird, auf der kommenden 
Weihnachtskonferenz die Substanz des Grundsteins zu erneuern, um ihn weiter geschickt 
auf die Auferstehung der Anthroposophischen Gesellschaft selbst auszurichten und dann 
die Anthroposophie in der Welt zu ihrem Höhepunkt zu bringen.  

Aber, wie die Volksweisheit sagt, die in verschiedenen zahlreichen Legenden zum 
Ausdruck kommt, um das Lebendige Wasser anzunehmen, muss man zuerst die alten 
Wunden der Anthroposophischen Gesellschaft mit heilendem totem Wasser besprengen. 
Aus anthroposophischer Sicht handelt es sich bei der Erkrankung um ein 
Ungleichgewicht zwischen Entzündungs- und Tumorprozessen. Im sozialen Organismus 
entstehen Tumore aus allen Erscheinungsformen egoistischer Bestrebungen, die sich 
selbst die Decke überziehen und sich zum Schaden des Ganzen entfalten. Entzündung ist, 
im Gegensatz zu einer solchen Aktivität, völlige Passivität, Gleichgültigkeit, tiefer 
geistiger Schlaf aus Angst, die Komfortzone zu verlassen. Wie illegale Aktivitäten die 
Anthroposophische Gesellschaft zerstörten und sogar zum Tod des Goetheanum führten, 
hat Rudolf Steiner in seinen Vorlesungen " Anthroposophische Gemeinschaftsbildung" 
(GA 257) aufgedeckt. Gegenwärtig manifestiert sich diese egoistische destruktive 
Tätigkeit in rasender und unkonstruktiver Kritik, die die offensichtlichen zahlreichen 
Probleme keineswegs löst, sondern nur Streit, Feindschaft und Spaltung sät.  

Moderne anthroposophische Impulse ermöglichen es, die okkult-heilende Wirkung des 
toten Wassers zu erzielen. Sie besteht darin, die beiden gegensätzlichen Kräfte aus der 
Christusmitte auszugleichen. Das heißt, jene Wesen, die Passivität und Konsumismus 
verursachen, müssen durch die Kraft Christi mit Wesen ausgeglichen werden, die 
destruktive Kritik hervorrufen. Dann wird ihr giftiger Stachel aus den subjektiven 
Meinungen herausgerissen, und der objektive gesunde Denkkern dieser Meinungen wird 
zum Beginn einer objektiven und positiven Aktivität, die nicht mehr zur Zerstörung, 
sondern zur Schaffung von Anthroposophischen Gesellschaft führen wird.  

Dies wird eine Gelegenheit bieten, den geheilten Körper von Anthroposophischen 
Gesellschaft in das tiefe Mysterium der Weihnachtstatung einzutauchen und es mit 
Substanz zu füllen. Dies wird der Höhepunkt all der Vorarbeiten sein, die bei unseren 
Oster- und Johanneskonferenzen geleistet wurden und deren Zugang zu den Materialien 
angefordert werden kann.  

Wer dem Schicksal der Anthroposophischen Gesellschaft und der Zukunft der gesamten 
Menschheit, die unmittelbar davon abhängt, ob die Anthroposophie ihren Höhepunkt 
erreicht, nicht gleichgültig ist, kann seinen guten Willen zeigen und an der 
Michaelmaskonferenz teilnehmen, die gleichzeitig in zwei Räumen stattfinden wird: 
offline im Goetheanum und online im vergeistigten Raum des Virtuellen Goetheanum.  

  

  

  

Nur in der richtigen Stimmung, im klaren Bewusstsein und in der Nächstenliebe können 
wir den Stein der Grundlagen der Liebe wieder in unserer Seele erleben und die 



Rhythmen der Meditation selbst und die Rhythmen der Weihnachtstatung in Resonanz 
bringen für die aktive Prozession der Anthroposophie in der Welt. Das ist es, was Michael 
auf das weise Zeichen hinweist, das uns der Doktor in seinem letzten Vortrag offenbart 
hat: 

 

 

Die Weihnachtskonferenzorganisationskomiteesinitiativgruppe lädt alle Menschen 
guten Willens, die erwacht sind und Michaels Ruf hören, ein, an der Michaelskonferenz 
teilzunehmen, um alle anthroposophischen Initiativen für das Gute und der Erretung der 
Menschheit zu konsolidieren. Wir möchten wissen, welche Themen aus der ersten 
Anmeldung Sie aufregen? Welche wichtigen Dinge Sie in demselben Geist durch Ihre 
eigene Präsentation bei der Konferenz als Teilnehmer vermitteln möchten? Welche 
Fragen Sie uns stellen möchten? 

 

Bitte stellen Sie Ihre Fragen per Mail conference.circle12@gmail.com  

 
  

Sonnenmächten entsprossene, 

Leuchtende, Welten begnadende 

Geistesmächte: zu Michaels Strahlenkind 

Seid ihr vorbestimmt vom Götterdenken. 

 

Er, der Christusbote, weist in euch 

Menschentragenden, heil´gen Welten-Willen; 

Ihr, die hellen Ätherwelten-Wesen 

Trägt das Christuswort züm Menschen. 

  

So erscheint der Christus Künder,  

In harrenden, durstenden Seelen; 

Ihnen scheinet euer Leuchte-Wort  

In des Geistesmenschen Weltenzeit.  

 

Ihr, der Geist-Erkenntnis Schüler  

Nehmet Michaels weises Winken,  

Nehmt des Welten-Willens Liebe-Wort  

In der Seelen Höhenziele Wirksam auf. 



Phone:   

Deutsch  Richard Cooper +41767268763 (Telegram) 

Englisch  Jonathan Townsend   +39 3319849920 (Telegram, WhatsApp) 

Ukrainisch  Olena Ostapko  +380 98 8375138 (Viber, Telegram) 

Ukrainisch  Natalia Korsak  +380 67 9803607 

Russisch  Gulya Mikhailova +7 999 4520919 (Telegram) 

Bulgarisch Olga Shishkova +359 887 890025 (Viber, WhatsApp, Telegram) 

  

Wir sind in sozialen Netzwerken unterwegs: 

Youtube:  https://www.youtube.com/@EsotericYouthCircle  

Facebook:  https://www.facebook.com/FinanceSpiritualization  

 https://www.facebook.com/groups/750249959125401 
(Anthroposophicum) 

 

 

Wir arbeiten nach den Grundsätzen der Vereinswirtschaft und des Spendens, bitte 
denken Sie darüber nach, für unsere Initiative zu spenden. Alle Geldgeschenke helfen uns, 
die Initiative in Zukunft weiterzuentwickeln, helfen bei der Veröffentlichung von 
Materialien sowie bei der Organisation zukünftiger Veranstaltungen. Alle, die ihre Zeit 
und Energie für diese Initiative spenden, wissen Ihre Spende in jeder Höhe sehr zu 
schätzen. 

 

Voraussetzungen für 

Zahlungen aus der Ukraine 

 

5457 0822 2502 8245 

Bulatova Anastasiia  

 

Voraussetzungen für Zahlungen aus dem Ausland 

 

IBAN: BG05STSA93000028989808 

Währung: EUR 

DSK BANK, Moskovska Street, 19, Sofia, 1040, Bulgaria 

BIC: STSABGSF 

Kundenname: OLGA AFANASIEVNA SHISHKOVA 

Fester Wohnsitz: BULGARIA, SOFIYA, UL.PROF. 
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